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URMA expandiert 
Das Rupperswiler Unternehmen baut in Mägenwil einen zweiten Schweizer 
Geschäftssitz. 
 
Nebst der Produktion und dem Vertrieb von Präzisionswerkzeugen, hat sich die URMA 
AG genau vor 20 Jahren ein zweites Standbein mit dem Handel von Maschinen 
aufgebaut. Da beide Divisionen erfolgreich wachsen, baut URMA einen zweiten 
Schweizer Standort mit einem Experience Center in Mägenwil. 
 
Die URMA AG ist fest in der Region verankert: Seit über 60 Jahren ist das Familienunternehmen in 
Rupperswil mit einer Produktionsstätte und Büroräumlichkeiten ansässig. Nach dem letzten Ausbau der 
Produktion und des Gewerbegebäudes 2015 wird der Platz wieder knapp: «Wir investieren laufend in 
Innovationen, Digitalisierung und Nachhaltigkeit und bleiben so langfristig wettbewerbsfähig. Das zeigt 
sich an unserem kontinuierlichen Wachstum – sowohl bei der Werkzeugdivision, wie auch im 
Maschinenhandel», erklärt Urs W. Berner, VR-Präsident und CEO der URMA. 
 
URMA hält ganz klar am Werkplatz Schweiz und der regionalen Verankerung des Familienunternehmens 
fest: «Wir sind sehr froh, dass wir mit dem Mägenwiler Gewerbegebiet den idealen Standort für unseren 
zweiten Sitz gefunden haben», freut sich Yannick Berner, Mitglied der Geschäftsleitung und des 
Verwaltungsrats. Dank der Unterstützung der Standortförderung des Kantons Aargau, konnte passendes 
Bauland gefunden werden. Die Parzelle liegt verkehrstechnisch sehr gut gelegen in der Industrie- und 
Gewerbezone „Büntli“ von Mägenwil, umgeben von bekannten Nachbarn wie Brack AG, Denner und 
Zebra. Verena Rohrer, Leiterin der kantonalen Standortförderung: «Wir unterstützen Aargauer 
Unternehmen, wenn sie sich weiterentwickeln oder wachsen wollen. Dazu gehört auch, sie bei der Suche 
nach geeignetem Land oder verfügbaren Immobilien zu begleiten und dabei als Schnittstelle zwischen 
Wirtschaft und Behörden zu agieren. Wir freuen uns sehr, dass es uns gelungen ist, das geplante 
Wachstum der URMA im Aargau zu ermöglichen.»  
 
Der Kanton Aargau als Technologie-Standort 

Das Land mit 3‘600 m2 eignet sich optimal für das neue Experience Center von URMA mit 
Büroräumlichkeiten und viel Ausstellungsfläche für die CNC-Maschinen, 3D-Drucker, die 
Nachbearbeitungsmaschinen sowie alle weiteren Produkte im Bereich Machining. In einem modernen 
Showroom können Kunden die verschiedenen Maschinen besichtigen und erhalten einen tiefen Einblick 
in die additive Fertigung (3D-Druck) durch die gesamte Fertigungskette. Das Raumplanungskonzept 
umfasst ausserdem Sitzungszimmer sowie ein Auditorium für Schulungen, den Technologie-Transfer und 
Events. Mit dem Bau des Experience Centers entsteht das grösste Kompetenzzentrum für industrielles 
3D-Drucken in der Schweiz. «Dieser Neubau ist für uns sehr wichtig – und zeigt, wie innovativ der Kanton 
Aargau ist. Dank der Zusammenarbeit mit Hochschulen und Forschungsinstitutionen bieten wir ein 
einzigartiges Transferzentrum für Innovation und Additive Fertigung», erklärt Yannick Berner stolz. 
 
Dieser zweite Standort von URMA wird konzipiert für 25-50 Arbeitsplätze, welche vom Rupperswiler 
Hauptsitz nach Mägenwil umziehen und teils auch neu geschaffen werden. Da das Wachstum vor allem 



 

bei der Platzknappheit in den Büros und im Showroom deutlich zu spüren ist, erhofft sich URMA einen 
idealen Verlauf der gesamten Projekt- und Bauphase. Aber auch der Haupt- und Produktionssitz profitiert 
von einer schnellen Durchführung des neuen Gebäudes, denn durch den Neubau ergibt sich die 
Möglichkeit, die ehemalige Showroom-Fläche umzunutzen und die Produktion in Rupperswil weiter 
auszuzubauen.  
 
Über URMA AG 

URMA AG entwickelt und fertigt Präzisionswerkzeugsysteme, die weltweit bei der Bearbeitung präziser 
Bohrungen eingesetzt werden. Ihre innovativen Werkzeugsysteme erhöhen die Prozesssicherheit und 
tragen zur Effizienzsteigerung bei. URMA ist mit ihrem Hauptsitz und einer Produktionsstätte in der 
Schweiz zuhause. Seit über 60 Jahren ist das Familienunternehmen mit rund 130 Mitarbeitenden in 
diversen Niederlassungen, OEM-Partnerschaften und einem breiten Vertriebsnetzwerk global tätig. 
In der Schweiz und Liechtenstein verkauft URMA seit 20 Jahren erfolgreich CNC-Werkzeugmaschinen 
von Haas Automation. In der Zwischenzeit wurden über 1‘900 Maschinen verkauft und betreut. Durch die 
bestens aufgestellte Service- und Verkaufsorganisation wurde URMA bereits zum besten Haas-Händler 
der Welt gekürt.  
 
In den vergangenen Jahren hat URMA die Expertise im 3D-Druck stark ausgebaut. Einerseits durch 
Anwendungen in der eigenen Produktion und andererseits mit dem Aufbau eines breiten Maschinen-
Portfolios. In der Schweiz vertreibt URMA nebst 3D-Drucksystemen von EOS und Markforged auch das 
breite Maschinenportfolio von DyeMansion für die perfekte Veredelung von Kunststoffbauteilen. Mit dem 
umfassenden Angebot über die gesamte Prozesskette von Design, Optimierung, Fertigung, 
Nachbearbeitung und bis hin zur Qualitätsprüfung, bietet URMA alles für die additive Produktion durch 
die gesamte Fertigungskette. 
 
Mehr Informationen: www.urma.ch. 
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